Online-Tagung "Berufsfelddidaktik in der Schweiz"—SGAB 21. Mai 2021

Parallel Sessions — Workshop 5

3
- _"‘.-’
i T
= | B
-
r
~
- .
e he:
_:-:_:- e TE._};'L- 4 Ly
e T ks P
S 2 = o
e A = =
e 5
T
v I_h =
L ]

Verkehrswegbauer — Wie wird Berufsfelddidaktik konkret umgesetzt?
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e interkantonale BFS (DE-CH)
e 5 Berufe

 rund 1’000 Lernende

e 2 Lernorte (FK & UK)
 Blockkurse

e Berufsfachschullehrperson ABU
e Leiter ICT-Padagogik
e Schulleitungsmitglied
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Agenda

Vorstellung der Schule und Referenten

Rahmenbedingungen fur Lernortkooperation im Verkehrswegbau
Kurzauftrag |

Digitale Lerndokumentation: Praxisbeispiel

Kurzauftrag Il

Konzept der Lernortkooperation im Verkehrswegbau

Digitale Lernortkooperation: Praxisbeispiel

Kurzauftrag Il

O 0 N o U B W DN RE

Kurzdiskussion — Fragerunde — Feedback

10. Abschluss
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BFS 'VERKEHRSWEGBAUER
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BiVo Verkehrswegbau

Art. 12 Lerndokumentation

1 Die lernende Person flhrt...
eine Lerndokumentation...

2 Die Berufsbildnerin oder
der Berufsbildner kontrolliert...

Implementierung
digitaler Kompetenzen
im Allgemeinbildenden Unterricht
(ABU)

Konzept zur Férderung digitaler Kompetenzen in der Grundbildung

Luzern, Dezember 2019

ALLGEMEINBILDUNG

—_—

kantonaler Schullehrplan
EBA | EFZ | 2014

2014 - Kompetenzorientierung

2017 — BYOD-Schule

2019 - ICT-Kompetenzen

2020/ 21



https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20132847/index.html#a12
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Unterrichtsentwicklung

ICT & UF Kompetenzen
Kooperation ABU, BK & UK

Personalentwicklung - Kultur

Basis-Hub - «Installationsplatz»
» Projektwoche «Ausbildungsbeginn»

Unterstiutzung — AG ICT

» Kompetenzraster digitale Kompetenz
(Mindeststandards)

» WorkShops

» Weiterbildungen

Office365 — Standardisierungen

» Klassen-SharePoint (Daten)

» Kommunikation: Outlook, Teams etc.
» Projektwoche «Ausbildungsbeginn»

> Schnittstellen an der BFS BK -> UK
(SLP, Kurswesen etc.)

COVID-19-Pandemie: Stresstest — Katalysator




Was sind aus lhrer Sicht zentrale Merkmale fur
zukunftiges Lernen in der beruflichen Grundbildung?

Auftrag (ca. 5’)
1. Halten Sie lhre Meinung in maximal 3 Schlagwadrtern fest.

WWwWw.menti.com Code: 5140 1351

Auswertung



http://www.menti.com/
https://www.mentimeter.com/s/96ee1c5d39586ecf80d7fbd44c5f590c/bba65a8f68e0
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Was ist uns als Bildungsinstitution fur
Wo haben wir Entwicklungspotenzial?

Zielsetzungen Berufsbildung 2030

=  Kompetenzorientierung

=  zunehmende Selbststeuerung

= Digitalisierung als Ressource

=  konsequente Lernortkooperation
=  UFK / transversale Kompetenzen

das Lernen der Zukunft wichtig?

Digitale Transformation

Digitalisierung in der Schule heisst, bewahrte Methoden des
Unterrichts zu unterstitzen und sie um bestimmte
Moglichkeiten zu erweitern, so dass die jeweiligen Vorteile

verstarkt und die Nachteile kompensiert werden.

Hettinger, 2008
Polert, 2020

SBFI, 2019

2019 / 2020 |

BiVo Verkehrswegbau

Art. 12 Lerndokumentation

* Die lernende Person fihrt...
eine Lerndokumentation...

* Die Berufsbildnerin oder
der Berufsbildner kontrolliert...

ALLGEMEINBILDUNG

msranaler S4bsllehrplan
E8a | EF2 | 200

2014 - Kompetenzorientierung 2017 - BYOD-Schule 2019 - ICT-Kompetenzen

Lernortkooperation
Voraussetzung fir eine gelingende, duale Berufsausbildung ist
eine gelebte Lernortkooperation. Die digitale Transformation

bietet hier neue Moglichkeiten, insbesondere in Form
vereinfachter Kommunikation.

Seufert et al., folio, Nr.5 / 2018

—
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Was ist uns als Bildungsinstitution fur das Lernen der Zukunft wichtig?
Wo haben wir Entwicklungspotenzial?

Zielsetzungen Berufsbildung 2030 | Digitale Transformation

=  Kompetenzorientierung Digitalisierung in der Schule heisst, bewahrte Methoden des

=  zunehmende Selbststeuerung Unterrichts zu unterstitzen und sie um bestimmte

= Digitalisierung als Ressource Moglichkeiten zu erweitern, so dass die jeweiligen Vorteile

= konsequente Lernortkooperation verstarkt und die Nachteile kompensiert werden.

=  UFK/ transversale Kompetenzen ez, 2002
Polert, 2020

SBFI, 2019
Lernortkooperation

Voraussetzung fir eine gelingende, duale Berufsausbildung ist
eine gelebte Lernortkooperation. Die digitale Transformation
bietet hier neue Moglichkeiten, insbesondere in Form
vereinfachter Kommunikation.

2019 / 2020 |

BiVo Verkehrswegbau

Art. 12 Lerndokumentation

* Die lernende Person fihrt...
eine Lerndokumentation...

2 Die Berufsbildnerin oder
der Berufsbildner kontrolliert...

ALLGEMEINBILDUNG

fmsranales Saballshrpdan
E8a | EF2 | 200

- Seufert et al., folio, Nr.5 / 2018

2014 - Kompetenzorientierung 2017 - BYOD-Schule 2019 - ICT-Kompetenzen

—
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Konvink

Wissen furs Kénnen.

BFS VWB

Lernortkooperation
Voraussetzung fur eine gelingende,
duale Berufsausbildung ist eine gelebte

Lernortkooperation. Die digitale
Transformation  bietet hier neue .
Moglichkeiten, insbesondere in Form Betrieb

vereinfachter Kommunikation.
Seufert et al., folio, Nr.5 / 2018

— Kompetenzorientierung (BiVo 2014)




Online-Tagung

Lernort Berufsfachschule

A >Reflexionsberichte
W > Zusammenfassungen

Leriiu L UK

| 1| > Reflexionsbericht
» Memocards .
~ > Meine Handlungsanleitung
>Videos |

Lernort Betrieb

Praxisauftrage

— Lernende fiihren aus

— Betrieb unterstitzt
(BB-> PO/VO & L)

Riickmeldung

Lemortkoaperation

Personliches Portfolio:
Lebenslanges Lernen

bk ende/r

on der Arbeit

Berufsbildner/in

> Bildungsbericht

2lddidaktik in der Schweiz"— SGAB 21. Mai 2021

KONVINK

> Portfolioarbeit

» Feedback

> Peer-to-Peer Ansatz

» Blended-Learning

» Zwischenbericht (kompetenzen)

Kompetenzorientierung I

I

» Durchlassigkeit (hdhere Berufsbildung) |

Selbsteinschatzung

+ Kompetenzraster

3 Zwischenbericht
(BFS—1L)
2 Standortbestimmung
(berufl. HK).

Fremdeinschatzung

Lernprozessbegleitung
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Auftrag (ca. 10’)
1. Studieren Sie via Link das Beispielwerk im Lernbereich ABU zum Thema «Geld und
Unternehmeny.

2. Halten Sie Ihre Meinung zu den Leitfragen fest. Schreiben Sie hierfur selber digitale
Notizzettel in der entsprechenden Farbe via:

www.oncoo.de/26eh

a) Was gefallt lhnen? Welche Aspekte sehen Sie als Chance bei dieser « Werksarbeit»?
b) Wo sehen Sie Stolpersteine oder Herausforderungen bei dieser « Werksarbeit»?

c) Wie konnen Lehrpersonen die «Werksarbeit» unterstiitzen?



http://www.oncoo.de/26eh
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Riickmeldung

Lemonkooperation

Persdnliches Portfolio: I
Lebenslanges Lernen

Berufsbildner/in

> Bildungsbericht.

Digitale Lerndokumentation:

Praxisbeispiel

Digitale Lernortkooperation:

Praxisbeispiel



> ®@Lerndoku

Reflexion Fachkurs
Ressourcen sammeln

Lernthema:
Praktische Vertiefung |

Lernthema:
Erarbeitung Grundlagen

KonvinkK

Wissen furs Konnen.

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse

Verkehrswegbauer (1K)
® Lerndoku H

| | | | | | | + | | | | | | | | | ] ReerXion CIK E§

Res':;ourcen sammeln g

® Lerndoku Ausbildungsbetrieb I

Reflexion PA
Werk erstellen
mit Ressourcen

aus BK&UK

anreichern

)
VBA

Vorbereitungs-
auftrag fur
Fachkurse

|— Lernthema:
Praktische Vertiefung Il

@PA |
Praxisauftrag (PA) <

im Betrieb I

——————J_
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Demo — Lernortkooperation auf Konvink

Digitales Portfolio

(Kompetenzkompass aus Berufsbildner*innen-Optik)

Kompetenzraster
(Selbst- & Fremdeinschatzung iifa & berufl. Kompetenzen)

Kommunikation — Feedback zu Werken
(P2P, Berufsbildner*innen & andere)

Konto Berufsbildner/in
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Kompetenzkompass (Portfolio) — Zusammenarbeit L & B

Meine Kompetenzkompasse - Konvink

=
A
. . ““ .
Konto Berufsbildner/in e :
“““‘ ;
% 1
A .
“
A -
Einsicht q
- Statusmeldungen .
- Werke :
- Kompetenzraster :
.......' EtC E
.n,... :
e, n
. ..'. -
- ,geteilter” KK ~.,.. .
c . . a L
- sieht in das Portfolio des L e, "
- kann Notizen hinterlegen h
- BB auf Grundlage des KK erstellen
* nur fiir BB sichtbar

Konto Lernende/r

< Kompetenzkompass

eigner KK“
L steuert Portfolio aktiv



Vorführender
Präsentationsnotizen
Refresher aufgrund Rückmeldungen BB: Unterschied „eigener“ und „geteilter“ Kompass -> Steuerung erfolgt über den Kompass des Lernenden

https://app.konvink.ch/CompetenceCompass

Worin sehen Sie Chancen und Herausforderungen fur
die Lernortkooperation auf Konvink?

Auftrag wahrend der Demo
1. Halten Sie lhre Meinung in maximal 4 Schlagwadrtern fest.

[=]

www.menti.com Code: 9932 5504

Auswertung

Meine Kompetenzkompasse - Konvink



http://www.menti.com/
https://www.mentimeter.com/s/ab508758a6e8f1e499f46af4880d8da7/7692a47ace2d
https://app.konvink.ch/CompetenceCompass

Demo — Lernortkooperation auf Konvink

Digitales Portfolio

(Kompetenzkompass aus Berufsbildner*innen-Optik)

Kompetenzraster
(Selbst- & Fremdeinschatzung ufa & berufl. Kompetenzen

Auswertung Mentimeter «Chancen und Herausforderungen Lernortkooperation KONVINK»



https://www.mentimeter.com/s/ab508758a6e8f1e499f46af4880d8da7/7692a47ace2d
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Kommunikation auf Konvink

Werk - Projekt- / Einfihrungswoche - Konvink

Konto Berufsbildner/in A) Lernende laden ein Konto Lernende/r

& Kombox

Meine Kombox
_ Weiterleitung via - Teilen von Werken

Kombox auf Mail | > - Einladung zu Einschitzungen
(z. B. Kompetenzraster)

B) Riickmeldung



Vorführender
Präsentationsnotizen
Refresher aufgrund Rückmeldungen BB

https://app.konvink.ch/Workshow/Work/77681
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Fragen? \
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Ruckblick - Ausblick - Fragen

' Das war neu fur mich!

m Das werde ich far meine Praxis mitnehmen!

()HPs Das war besonders interessant fur mich!

Das ist fir mich noch ungeklart!

Auftrag (ca. 5’)

Halten Sie lhre Eindriicke via farbiger Notizzettel fest:

www.onhcoo.de/ybvo



http://www.oncoo.de/ybvo
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Besten Dank fur lhr Interesse!

Ay O

Urs Gilli

7 — -,.j  Stephan Dorig

W snkenrsweoBauEr oA
- o o o (T Do
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Anschlussauftrag
1. Analysieren Sie die beiden Thesen.
2. Worin stimmen Sie zu? Wo mdchten Sie gerne entgegnen?

These 1

Die grosste Hiirde fiir eine intakte Lernortkooperation stellt die Separation der einzelnen
Lernorte und deren Ausbildungslogik selbst dar. Eine optimale Verzahnung von Theorie und
Praxis sowie die Ausrichtung schulischer Inhalte auf authentische Praxisprobleme wird somit
verpasst.

These 2

Zunehmend wichtiger als die fachliche Kompetenz wird flir Berufsfachschullehrpersonen die
Fédhigkeit sein, ihren Unterricht so zu gestalten, dass die Potentiale von Lernortkooperation
optimal ausgeschopft werden kbnnen.
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Wie kénnen Lehrpersonen der Allgemeinbildung und Berufskunde sowie Schulen besser zusammen arbeiten?

BASE CAMP
FUR DIE NEUEN

An der Projekteinfiihrungswoche der Berufsfachschule
Verkehrswegbauer bekommen 310 Lernende aus
18 Klassen einen Einblick, was sie in ihrer Lehre wihrend
der Blockkurse in Sursee erwartet.

ller Anfang ist schwer und fast |
alles Neuland: Damit sich die !

neuan Lernenden ganz schnell |

vie zuhause fuhlen an der Berufsfach-
ichule Verkehrswegbauer, gibt es di
*rojekteinfihrungswoche. Wihrend die

ier lemen die angehenden Strassen-, |
rund-, Gleis- oder Industrie- und Unter
agsbodenbauer nicht nur die Schule, die
_shrer und ihre Klassenkameraden kennen. |

Sie bekommen auch wichtige Basisinfor-

| von der Play Station Uber die Billardtische
mationen rund um die Berufe, die Arbeits- |

bis hin zum nigelnagelneuen Fitnessbe-
reich. Die Verpflegung gibt es oben in
der Kantine des Campus Sursee und die

rheit und das Zi im
i Internat. So ist es fir viele neu, wihrend |
: finf Tagen von zuhause hen und

mit Sack und Pack ins Gebéude 10 auf |

K sowie die Hallen filr die
iberbetriebli Kurse (0K) befinden

dem Gampus einzuziehen. Internatsleiter

ordnung durch, er zeigt den Neuen auch
die i izei i

| sich rund um das Gebsude 7. Da ist es
Kaspar Bihimann gibt nicht nur die Haus: |
! behalten! Auch das wird geibt in der

nicht immer einfach, die Orientierung zu

| Projekteir

Angelo Richartz, 20
Strassenbauar KEA, Miller & Co. AG, Ziirioh

T
Ioh mache mip auch privat immer

N otizen_a,uf dem Tablet, da ieh

IM VIRTUELLEN KLASSENZIMMER
In der Berufskunde geht es fur die Neu-
linge als erstes in den virtuellen Klassen-
raum. Dar sisht auf den arsten Blick zwar
aus wie sin normales Klassanzimmer und
auch die Lehrerin, Gaby Kottmann, ist
echt. Neu bringt jeder Lemendea sainan
Laptop mit und mit diesem geht es ab in
die virtuells Berufskunde-Welt. Dort gibt
as viel zu entdacken: Mittels kurzen In-
foblécken erhalten die Lemenden ersta
Einblicke, welche Aufgaben kiinttig auf
sia zukommen und wie das Ganze in den
UK-Hallen anschliessend umgesstzt wird.
Aufgabe fur Aufgabe arbeitst sich dis
Klasse vorwirts und bereitet sich auf den
anschliessanden Parcours in Halle 11 vor.

LERNTORDEEUNG

*Ich finde den T
. en 1
bis Jetzt gop,

Treus ich m;
Mich auf g,
Unterright diege Wa:;espﬂm.

5

‘Philip Kohler 20
Strassenbausr EBA, Asgohlimann AG, Zofingem

«Wenn» das Ziel klar ist, ...

... junge Menschen firs berufliche
und gesellschaftliche Leben fit
machen ...

«Wenn...»

... attraktive Angebote mit hoher
Qualitat vorhanden sind
.... OdA mit im Boot ist

... Wertschatzung & Erfolg geteilt
werden kann
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